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Beispiele zum standardisierten Kurzbericht 
AUSFÜLLHILFE 

Gemäß Bundes-Energieeffizienzgesetz (EEffG), BGBl. I Nr. 72/2014 idF BGBl. I Nr. 59/2023 sind von 

den verpflichteten Unternehmen in regelmäßigen Abständen Energieaudits durchzuführen bzw. 

ist ein anerkanntes Managementsystem einzurichten.  

Diese sind mittels standardisierter Kurzberichte zu dokumentieren und der E-Control zu 

übermitteln. Format, Struktur und die Gliederung sind in der Energieeffizienz-Standardisierte-

Kurzberichte-Verordnung (EEff-SKV), BGBl. II Nr. 242/2023, festgelegt. 

Derzeit wird eine elektronische Meldeplattform für die Durchführung der Meldungen entwickelt.   

Das Musterbeispiel zum standardisierten Kurzbericht soll als Hilfestellung für die künftige Eingabe 

der Daten dienen. 

Es stehen insgesamt drei Musterbeispiele zur Verfügung: 

- StandardisierterKurzbericht_Beispiel Industrieunternehmen.xlsx 

- StandardisierterKurzbericht_Beispiel Dienstleistungsunternehmen.xlsx 

- StandardisierterKurzbericht_Beispiel_Testdatei.xlsx 

Die beiden Beispiele „Industrieunternehmen“ und „Dienstleistungsunternehmen“ wurden 

exemplarisch ausgefüllt und sollen die Dateneingabe veranschaulichen.  

Die Testdatei ist leer und kann individuell für Testzwecke befüllt werden. 

Bitte beachten Sie, dass der standardisierte Kurzbericht NICHT über dieses 

Musterbeispiel an die E-Control gemeldet wird, sondern ausschließlich über die 

elektronische Meldeplattform. 

Die vorliegende Anleitung ist als Ausfüllhilfe des Musterbeispiels gedacht. Die Inhalte sind 

deckungsgleich mit den Erklärungen in der Excel-Tabelle 

„StandardisierterKurzbericht_v0.91_Beispiel_Industrieunternehmen.xlsx“. 

Die Kapitelüberschriften entsprechen den Bezeichnungen der Tabellenblätter in der Exceltabelle. 

Nähere Informationen zur Energieeffizienz sind auf der Website der Monitoringstelle der E-Control 

abrufbar: https://www.energieeffizienzmonitoring.at  

https://www.energieeffizienzmonitoring.at/
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Anleitung 
Das vorliegende Musterbeispiel zum standardisierten Kurzbericht wurde auf Basis des Bundes-

Energieeffizienzgesetzes (EEffG), BGBl. I Nr. 72/2014 idF BGBl. I Nr. 59/2023 und der 

Energieeffizienz-Standardisierte-Kurzberichte-Verordnung (EEff-SKV), BGBl. II Nr. 242/2023 

entwickelt und soll als Hilfestellung für die künftige Eingabe der Daten aus Energieaudits und 

anerkannten Managementsystemen dienen. 

Der standardisierte Kurzbericht dient zur einheitlichen Erhebung von Erkenntnissen aus 

Energieaudits und Managementsystemen. Werden im Zuge eines Energieaudits oder 

Managementsystems bestimmte Inhalte nicht erfasst, weil diese beispielsweise nicht relevant oder 

von Gesetzes wegen nicht zu erfassen sind, sind diese auch nicht im standardisierten Kurzbericht 

zu melden. 

Bitte beachten Sie, dass der standardisierte Kurzbericht NICHT über dieses Musterbeispiel an die E-Control gemeldet wird, 
sondern ausschließlich über die elektronische Meldeplattform. 

Die elektronische Meldeplattform gemäß § 59 EEffG ist eine webbasierte Anwendung zur 

Durchführung aller erforderlichen Meldungen für das EEffG. Diese befindet sich aktuell in 

Entwicklung und wird zeitgerecht zur Verfügung gestellt.  

Hinweise zur Anwendung 

Die Eingabemöglichkeit bei einigen Feldern ist bereits vorgegeben und aus einem Drop-

Down-Menü auszuwählen.  

Durch Anklicken des Links „zurück zur Übersicht“ in der Überschriftenzeile kann direkt auf 

das Tabellenblatt „Übersicht“ gesprungen werden. 

Bei Tabellen besteht die Möglichkeit, Zeilen anzufügen: Markieren Sie hierfür die gesamte 

Zeile „Ende der Tabelle“ und geben Sie „Strg“ und „+“ ein. 

Das Tabellenblatt "Notizen" steht für interne Notizen (Nebenrechnungen, Bemerkungen etc.) 

zur Verfügung.  

Allgemeine Hinweise 

Für die Umrechnung von Energieträgern in kWh finden sich entsprechende Multiplikatoren 

im Tabellenblatt "Umrechnungsfaktoren". 

 

Farblegende 

Eingabefeld bzw. Tabelleneingabe 

Erklärender Text 

Warnhinweis 
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Meldungsübersicht 

Dieses Tabellenblatt bietet eine Übersicht und soll zur Kontrolle der Eingaben in den 

nachfolgenden Tabellenblättern dienen. Inhalte in diesem Tabellenblatt können nicht 

bearbeitet werden. Die Übersicht indiziert fehlende erforderlichen Einträge. 

Dargestellte Ergebnisse können von den Ergebnissen der Energieaudits bzw. zertifizierten 

Managementsysteme abweichen. Aufgrund der Standardisierung des Formulars können 

individuelle Darstellungen, die die Besonderheiten eines Unternehmens womöglich besser 

abbilden, nicht berücksichtigt werden. 

 

Abbildung 1: Übersicht Abschnitt 1 

Meldungsübersicht

Unternehmen
Anzahl der vom standardisierten Kurzbericht umfassten Unternehmen 4

wesentliche Energieverbrauchsbereiche

Gebäude Prozesse Transport

Top 5 Nutzungskategorien Bereich Verbrauch Einheit

1 mechanische Arbeit Prozesse 9.585 MWh

2 Güterverkehr Transport 4.281 MWh

3 innerbetriebliche Transport Prozesse 2.516 MWh

4 Raumwärme Gebäude 2.190 MWh

5 Beleuchtung Gebäude 1.316 MWh

Temperaturniveau

Verfügbar

[kWh/a]

Nutzbar

[kWh/a]

Nutzbar

[%]

Kälte (unter 0°C) - - - %

Niedertemperatur (0-50°C) 343.800 30.500 8,9 %

Mitteltemperatur (51-200°C) 40.000 25.000 62,5 %

Hochtemperatur (über 200°C) - - - %

Hauptenergieverbraucher

Energieverbrauch 2022

Abwärme

Nettojahresenergieverbrauch

Elektrische Energie, 64,8 %

Thermische Energie, 11,9 %

Gas, 1 %

Öl, 21,4 %

Kohle, 0 %

Biogene, 0,9 %

Sonstige Erneuerbare, 0 %

Wasserstoff, 0 %

Sonstige , 0 %

Verbrauchsbereiche

Gebäude
19,6 %

Prozesse
59 %

Transport
21,4 %
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Abbildung 2: Übersicht Abschnitt 2 

Gebäude

gemeldete Kennzahlen 5 [-]

unterschiedliche Gebäudekategorien 2 [-]

spezifischer Endenergieverbrauch aller Gebäude 27,11 [kWh/m²a]

Produktionsprozesse

gemeldete Kennzahlen 4 [-]

unterschiedliche Güterkategorien 2 [-]

Transport

gemeldete Kennzahlen 5 [-]

unterschiedliche Fahrzeugklassen 4 [-]

Energieeffizienzmaßnahmen
Gebäude

umgesetzte Maßnahmen - kWh

empfohlene Maßnahmen 75.000 kWh

Produktionsprozesse

umgesetzte Maßnahmen 5.000 kWh

empfohlene Maßnahmen 120.000 kWh

Transport

umgesetzte Maßnahmen - kWh

empfohlene Maßnahmen 20.100 kWh

Mitwirkende
Anzahl mitwirkender Personen 1

davon qualifizierte Energiedienstleister:innen 1

Energieleistungskennzahlen
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Allgemeine Unternehmensdaten (§ 3 EEff-SKV) 
In der Tabelle „Meldendes Unternehmen“ sind Angaben zum Unternehmen sowie Kontaktdaten 

einer Ansprechperson im Unternehmen einzutragen. 

 

Abbildung 3: Meldendes Unternehmen 

Der Registertyp und der ÖNACE-Code sind über ein Drop-Down-Menü auszuwählen. 

Die Telefonnummer ist inklusive Ländercode (für Österreich +43) anzugeben 

In die Tabelle „Weitere von der Meldung erfasste Unternehmen“ sind alle weiteren Unternehmen 

aufzulisten, die von der vorliegenden Meldung erfasst sind. 

 

Abbildung 4: Weitere Unternehmen 

Zum Hinzufügen weiterer Zeilen bitte die gesamte Zeile "Ende der Tabelle" markieren und "Strg" 

und "+" eingeben. 

Der Registertyp und der ÖNACE-Code sind über ein Drop-Down-Menü auszuwählen. 

Unter „Verpflichtungserfüllung“ ist auszuwählen, ob ein Energieaudit, ein anerkanntes 

Managementsystem oder eine Kombination daraus umgesetzt worden ist (Energieaudit/ 

Managementsystem/ Gemischt). 

Wurden mehrere Energieaudits für verschiedene Unternehmen eines Konzerns durchgeführt, so 

sind diese fortlaufend zu nummerieren. Die Nummerierung kann gegebenenfalls in der Spalte 

"Zertifikats-, Registrier- oder Energieauditnummer" eingetragen werden. 
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Energieverbrauch (§ 4 EEff-SKV) 
In die Tabelle „Jahresenergieverbrauch nach Energieträger“ sind Angaben zu jedem eingesetzten 

Energieträger hinsichtlich Bruttojahresenergieverbrauch, Jahresabgabe von Energiemengen und 

Nettojahresenergieverbrauch in der Einheit Kilowattstunden [kWh/a] einzutragen. 

Unter „abgegebene Energiemengen“ fallen jene Energiemengen, die an natürliche oder juristische 

Personen weitergegeben werden. Nicht davon umfasst sind Energiemengen, die an die Umwelt 

verlorengehen. 

Im Nettojahresenergieverbrauch sollten vorrangig abgeleitete Energieträger (thermische Energie 

und elektrische Energie) sowie jene Verluste der Energieumwandlungsanlagen (Heizkessel, 

Turbinen, Motoren, etc.) angegeben werden. Dies erleichtert die nach-folgende Zuordnung der 

Hauptenergieverbraucher zu den jeweiligen Energieträgern. 

Die Gesamtsumme des Bruttojahresenergieverbrauchs aller Energieträger sollte mit der 

Gesamtsumme der Jahresabgabe und des Nettojahresenergieverbrauchs aller Energieträger 

übereinstimmen. 

 

Abbildung 5: Jahresenergieverbrauch nach Energieträger 

In die Tabelle „Jahresenergieverbrauch nach Energieverbrauchsbereich“ ist der 

Nettojahresenergieverbrauch für Gebäude, Prozesse und Transport einzutragen. Der Bereich 

Prozesse entspricht § 37 Ziffer 35 lit. b EEffG "Produktionsprozesse" und enthält ausschließlich 

Geräte und Anlagen zur Herstellung von Gütern und Objekten (Land-, Forst-, und 

Wasserwirtschaft, herstellende Industrie, Energieversorgung und Bauwesen). 

 

Abbildung 6: Jahresenergieverbrauch nach Energieverbrauchsbereich 

Die Summe des Nettojahresenergieverbrauchs der Tabelle „Jahresenergieverbrauch nach 

Energieträger“ muss mit jener der Tabelle „Jahresenergieverbrauch nach 

Energieverbrauchsbereich“ übereinstimmen. 
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Hauptenergieverbrauchende Faktoren (§ 6 EEff-SKV) 

 

Abbildung 7: Hauptenergieverbrauchende Faktoren 

Zum Hinzufügen weiterer Zeilen bitte die gesamte Zeile "Ende der Tabelle" markieren und "Strg" 

und "+" eingeben. 

Die Spalte "Bezeichnung" lässt eine Freitexteingabe zu. Vorgesehen ist eine selbsterklärende 

Bezeichnung der energieverbrauchenden Geräte, Fahrzeuge, Prozesse oder zusammengefassten 

Gruppe an Energieverbrauchern. 

Die Energieträger im Drop-Down-Menü entsprechen dem Anhang zur EEff-SKV. Sofern nicht direkt 

primäre Energieträger zum Einsatz kommen (z.B. im Dieselmotor), sind die 

Hauptenergieverbraucher den abgeleiteten Energieträgern (thermische Energie, elektrische 

Energie) zuzuordnen. 

Die Nutzungskategorien entsprechen den Nutzungskategorien gemäß § 6 EEff-SKV aller drei 

Energieverbrauchsbereiche. 

Zu beachten ist, dass die jährlichen Energiemengen in der Einheit Kilowattstunden [kWh/a] 

einzutragen sind. 
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Energieleistungskennzahlen (§ 7 EEff-SKV) 

Gebäude 

 

Abbildung 8: Kennzahlen Gebäude 

Zum Hinzufügen weiterer Zeilen bitte die gesamte Zeile "Ende der Tabelle" markieren und "Strg" 

und "+" eingeben. 

Die Spalte "Bezeichnung" lässt eine Freitexteingabe zu. Vorgesehen ist eine selbsterklärende 

Bezeichnung der energieverbrauchenden Objekte, Geräte oder zusammengefassten Gruppe an 

Energieverbrauchern. 

Die Gebäudekategorien entsprechen den Ziffern 1 bis 12 gemäß § 7 Abs. 1 EEff-SKV. 

Die beheizten und gekühlten Nutzflächen sind immer eine Teilmenge der Gesamtnutzfläche. Alle 

drei sind in Quadratmetern [m²] anzugeben und können gleich groß sein (z.B. Supermarkt). 

„Beheizt“ und „gekühlt“ bezieht sich auf Räume, die mithilfe einer Heizung oder Klimaanlage 

temperiert werden.  

In "Energieverbrauch Raumwärme" und "Energieverbrauch Raumkälte" ist der 

Jahresenergieverbrauch in Kilowattstunden [kWh/a] für Raumwärme und Raumkälte getrennt 

voneinander anzugeben. Mit "Energieverbrauch Residuum" sind sämtliche Energiemengen ohne 

Raumwärme und Raumkälte gemeint (z.B. für Beleuchtung, IT-Systeme etc.). 

"Kennzahl Raumwärme [kWh/m²a]", "Kennzahl Raumkühlung [kWh/m²a]" und "Kennzahl 

Residuum [kWh/m²a]" werden automatisch aus dem Energieverbrauch und der dazugehörigen 

Nutzfläche ermittelt. Alternativ kann die Kennzahl auch manuell eingetragen werden, 

beispielsweise wenn eine Klimabereinigung durchgeführt wurde. 

Zur Darlegung der Entwicklung sind in den Spalten "Raumwärme letzte Erhebung [kWh/m²a]", 

"Raumkühlung letzte Erhebung [kWh/m²a]" und "Residuum letzte Erhebung [kWh/m²a]" die 

jeweiligen Kennzahlen aus dem letzten gemeldeten Energieauditbericht bzw. standardisierten 

Kurzbericht einzutragen. 
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Produktionsprozesse 

 

Abbildung 9: Kennzahlen Produktionsprozesse 

Zum Hinzufügen weiterer Zeilen bitte die gesamte Zeile "Ende der Tabelle" markieren und "Strg" 

und "+" eingeben. 

Die Spalte "Bezeichnung" lässt eine Freitexteingabe zu. Vorgesehen ist eine selbsterklärende 

Bezeichnung der energieverbrauchenden Anlagen, Geräte oder zusammengefassten Gruppe an 

Energieverbrauchern. 

Die ÖCPA-Abteilungen entsprechen der zweiten Ebene der österreichischen Systematik der Güter. 

Nähere Informationen dazu finden sich unter 

https://www.statistik.at/KDBWeb/kdb_Einstieg.do?NAV=DE 

Dem Wert in Spalte "Produzierte Mengen" ist eine passende Einheit, die Auskunft über das 

entsprechende Jahres-Produktionsvolumen gibt, in der gleichnamigen Spalte zuzuweisen. Eine 

Vorauswahl an physikalischen Einheiten steht zur Verfügung. Mit der Auswahl "Sonstige" kann 

eine eigene Einheit für die Kennzahl verwendet werden, die in der Spalte "sonstige Einheit" 

einzutragen wäre. 

In der Spalte "Energieverbrauch [kWh/a]" ist jene Jahres-Energiemenge in Kilowattstunden [kWh/a] 

angegeben, welche für die angeführte Produktionsmenge eingesetzt wurde. 

Die Spalte "Kennzahl [kWh/Einheit]" wird automatisch aus dem Energieverbrauch und der 

angegebenen Einheit ermittelt. Alternativ kann die Kennzahl auch manuell eingetragen werden. 

Zur Darlegung der Entwicklung der wesentlichen Energieverbrauchsbereiche sind unter "Kennzahl 

letzte Erhebung" die Kennzahlen aus dem letzten gemeldeten Energieauditbericht bzw. 

standardisierten Kurzbericht einzutragen. Für eine Vergleichbarkeit der Werte ist darauf zu achten, 

dass dieselbe Einheit gewählt wurde. 

https://www.statistik.at/KDBWeb/kdb_Einstieg.do?NAV=DE
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Transport 

 

Abbildung 10: Kennzahlen Transport 

Zum Hinzufügen weiterer Zeilen bitte die gesamte Zeile "Ende der Tabelle" markieren und "Strg" 

und "+" eingeben. 

Die Spalte "Bezeichnung" lässt eine Freitexteingabe zu. Vorgesehen ist eine selbsterklärende 

Bezeichnung der energieverbrauchenden Fahrzeuge oder zusammengefassten Gruppe an 

Fahrzeugen. 

Die Fahrzeugklassen entsprechen den Ziffern 1 bis 11 gemäß § 7 Abs. 3 EEff-SKV. 

Unter "Fahrleistung insgesamt [km/a]" ist die jährliche Gesamtfahrleistung in der Einheit Kilometer 

[km/a] aller in der Zeile angeführten Fahrzeuge anzugeben. 

Unter "Verbrauch insgesamt [km/a]" ist der jährliche Energie- bzw. Treibstoffverbrauch in der 

Einheit Kilowattstunden [kWh/a] aller in der Zeile angeführten Fahrzeuge anzugeben. 

Die Spalte "Kennzahl [kWh/km]" wird automatisch aus dem Energieverbrauch und der 

Fahrleistung ermittelt. Alternativ kann die Kennzahl auch manuell eingetragen werden. 

Zur Darlegung der Entwicklung der wesentlichen Energieverbrauchsbereiche sind unter "Kennzahl 

letzte Erhebung [kWh/km]" die Kennzahlen aus dem letzten gemeldeten Energieauditbericht bzw. 

standardisierten Kurzbericht in kWh/km einzutragen.  
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Abwärmepotenziale (§ 5 EEff-SKV) 

 

Abbildung 11: Abwärmepotenziale 

Zum Hinzufügen weiterer Zeilen bitte die gesamte Zeile "Ende der Tabelle" markieren und "Strg" 

und "+" eingeben. 

Die Spalte "Bezeichnung" lässt eine Freitexteingabe zu. Vorgesehen ist eine selbsterklärende 

Bezeichnung der Abwärmequelle (z.B. Kompressor). 

In der Spalte "Thermische Leistung [kW]" ist die durchschnittliche Wärmeleistung der 

Abwärmequelle in der Einheit Kilowatt [kW] einzugeben.  

Unter "Jährliche Betriebsdauer [h/a]" ist die Betriebsdauer der Abwärmequelle in Stunden pro Jahr 

einzugeben. 

Die Temperaturniveaus entsprechen den Ziffern 1 bis 4 gemäß § 5 EEff-SKV. 

In der Spalte "Nutzbare Wärmemenge [kWh/a]" ist anzugeben, wie viel der verfügbaren Abwärme 

in Kilowattstunden [kWh] für einen anderen Energieverbraucher weiterverwendet werden kann.  

Unter "Nutzungsmöglichkeit" kann angegeben werden, für welchen Zweck die Abwärme innerhalb 

oder außerhalb des Unternehmens weiterverwendet werden kann. 
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Energieeffizienzmaßnahmen (§ 8 und § 9 EEff-SKV) 

 

Abbildung 12: Energieeffizienzmaßnahmen 

Zum Hinzufügen weiterer Zeilen bitte die gesamte Zeile "Ende der Tabelle" markieren und "Strg" 

und "+" eingeben. 

In dieser Tabelle können relevante und umgesetzte Maßnahmen zur Reduktion des 

Energieverbrauchs, zur Verbesserung der Energieeffizienz und zur Forcierung des Einsatzes 

erneuerbarer Energieträger eingetragen werden. 

Die Spalte "Bezeichnung" lässt eine Freitexteingabe zu. Vorgesehen ist eine selbsterklärende 

Bezeichnung der Energieeffizienzmaßnahme (z.B. Wärmerückgewinnung). 

In der Spalte "Umsetzungsstatus" kann ausgewählt werden, ob es sich um eine relevante 

Maßnahme "empfohlen" (gemäß § 8 EEff-SKV) oder um eine bereits umgesetzte Maßnahme 

"umgesetzt" (gemäß §9 EEff-SKV) handelt. 

Die Nutzungskategorien entsprechen den Nutzungskategorien gemäß § 6 EEff-SKV aller drei 

Energieverbrauchsbereiche. 

Als „Hauptenergieträger vorher“ ist jener Energieträger auszuwählen, der vor 

Maßnahmenumsetzung zum Einsatz kommt bzw. kam. Als „Hauptenergieträger nachher“ ist jener 

Energieträger auszuwählen, der nach Maßnahmenumsetzung zum Einsatz kommt bzw. kommen 

würde. Die Energieträger vorher und nachher können sich (müssen sich jedoch nicht) voneinander 

unterscheiden. 

In der Spalte "erreichte bzw. potenzielle Energieeinsparung [kWh/a]" ist jene Jahres-Energiemenge 

in Kilowattstunden [kWh/a] einzutragen, welche durch die Maßnahme tatsächlich eingespart 

wurde bzw. eingespart werden würde. 

Analog dazu sind die jährlich tatsächlich erreichten (umgesetzte Maßnahme) oder möglichen 

eingesparten (empfohlene Maßnahme) Energiekosten in der Spalte "erreichte bzw. potenzielle 

Energiekosteneinsparung [Euro/a]" in Euro anzugeben. 

Die Kosten oder Kostenschätzung für die Umsetzung der Maßnahme sind unter "getätigte bzw. 

potenzielle Investitionskosten [Euro]" in Euro einzutragen. 

Unter "Dynamische Wirtschaftlichkeitsberechnung" ist anzugeben, ob ein dynamisches 

Wirtschaftlichkeitsberechnungsverfahren angewendet wurde. 
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Mitwirkende (§ 10 EEff-SKV) 

 

Abbildung 13: Mitwirkende 

Zum Hinzufügen weiterer Zeilen bitte die gesamte Zeile "Ende der Tabelle" markieren und "Strg" 

und "+" eingeben. 

In diese Tabelle sind jene Personen einzutragen, die an den Energieaudits und 

Managementsystemen mitgearbeitet haben. 

Einzutragen sind Vorname und Nachname sowie im Feld „Unternehmensbezeichnung“ die 

Firmenzugehörigkeit der jeweiligen Person. 

In der Spalte "ID elektronische Liste" ist die Identifikationsnummer der Energieauditorinnen bzw. 

Energieauditoren anzuführen, mit der die Person auf der elektronischen Liste der Monitoringstelle 

der E-Control geführt wird. 
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Umrechnungsfaktoren 
 

 

Abbildung 14: Umrechnungsfaktoren 

Notizen 
Ein frei gestaltbares Arbeitsblatt für Notizen und Nebenberechnungen. 


